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Entgiftung und Stoffwechselaktivierung 

Das ProBalanceConcept ® wird jetzt neu auch in 
Romanshorn vorgestellt. Es ist ein ganzheitli-
ches Gesundheitskonzept in sieben Schritten,  
sanft, zeitgemäss und alltagstauglich.

Nach ihrer Tätigkeit als Lehrerin und Lo-
gopädin leitete Sidonia Hongler mit ihrem 
damaligen Mann eine Apotheke. «Die Lei-
densgeschichten von Kunden mit akuten 
oder chronischen Krankheiten waren aus-
schlaggebend, dass ich mich stetig intensi-
ver mit dem Thema Prävention befasste», 
erzählt sie. Später absolvierte sie die Ausbil-
dung zum lizenzierten Stoffwechselcoach 
im ProBalance Institut und gibt dieses 
Wissen nun an Info-Abenden und Kursen 
weiter.

Informationsabend
An diesem Abend erhalten Sie eine Einfüh-
rung in das ProBalanceConcept ®, das in 
sieben Schritten eine sanfte, tiefgreifende 

Entgiftung bis in die Zellen ermöglicht, die 
Basis für ein Leben in Balance. Der Vortrag 
zeigt die Wechselwirkung zwischen Lebens-
stil und Stoffwechsel auf und gibt wertvolle 
praktische Tipps zur Selbsthilfe. Nächster 
Info-Abend: 14.10.2014, um 19.00 Uhr in 
der Physiotherapie Boeger in Romanshorn, 
Bahnhofstrasse 16. Der Besuch des Info- 
Abends ist kostenlos.

ProBalanceConcept ®-Kurs
Der Kurs vermittelt in sieben Schritten das 
Grundwissen über die Stoffwechselzu-
sammenhänge im Körper und deren Aus-
wirkungen auf die Gesundheit. «Als Stoff-
wechselcoach unterstütze und berate ich 
die Kursteilnehmer während der gesamten 
Kursdauer bei der Umsetzung im Alltag», 
ergänzt Sidonia Hongler. «Die Kursteilneh-
mer lernen, ihre Gesundheit und Vitalität 
ein ganzes Leben lang selbst zu steuern.» 
Früher oder später müssen wir uns alle mit 

unserer Gesundheit befassen. Doch auch 
ältere Menschen können innerhalb kurzer 
Zeit ihre Gesundheit verbessern.  

Kontakt
Sidonia Hongler
Mobile 079 374 48 40
s.hongler@probalanceconcept.com
www.probalanceconcept.com

Nächster Info-Abend: 14.10.2014, um 19.00 Uhr
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Sinnerfüllt leben – auch im Alter 

Der Mediziner und Gesundheitsclown Dr. Diet-
mar Burger war kürzlich Gast im Romanshor-
ner Pflegeheim: Er erzählte, wie Menschen, 
auch im Alter, ihr Leben bewältigen können.

Mit Arbeiten, Erleben und auch Erleiden er-
öffnen sich Möglichkeiten und Wege, Sinn 
zu erfahren: Wer sich einerseits die Frage 
stellt: «Wofür lebe ich?» und andererseits: 
«Was erwartet das Leben von mir?» – dem 
gelingt es, dem Leben zu antworten und ver-
antwortungsvoll zu leben. Der dies sagt, ist 
als Bauernkind aufgewachsen, hat nach dem 
Medizinstudium sechs Jahre Berufserfah-
rung gesammelt und ist jetzt nach dem Ab-
solvieren der Clownakademie in Konstanz 
auch als Gesundheitsclown unterwegs. Diet-
mar Burger machte vor 70 Gästen im Pflege-
heim klar, dass sinnerfülltes Leben im Alter 
sehr wohl möglich ist.

Persönliche Ernte würdigen
Auch in schwierigen Situationen gelte es, 
statt einem Punkt ein Komma zu setzen – 
will heissen, die Tür zur Zukunft einen Spalt 
breit offen zu lassen. So habe es der Begrün-

der der Logotherapie, der Wiener Arzt und 
Neurologe Viktor E.Frankl, als Überleben-
der des KZ formuliert: «Es braucht einen 
Sinn in der Zukunft zu erwarten.» 

Für den älteren Menschen bedeute dies, sich 
zu fragen, wofür es gut war, gelebt zu haben, 
sich in der Gegenwart zu versöhnen und für 

die Zukunft weiterhin Aufgaben und Ziele 
zu haben: «Und letztlich darf ich zu mir sa-
gen:  Ich muss mir von mir nicht alles gefal-
len lassen. Wer Freude wahrnehmen kann, 
ist dankbar für das Leben, kann seine per-
sönliche Ernte würdigen», so Burger.  

Markus Bösch

Arzt und Clown Dr. Dietmar Burger ist oft in Alters- und Pflegeheimen anzutreffen.

Bild: Markus Bösch


